
Hinweise zur Technik

Die Veranstaltung findet via Zoom statt. Spätestens einen 
Werktag vor der Veranstaltung senden wir Ihnen die Zugangs-
daten bzw. den Link zur Veranstaltung per E-Mail zu. 

Zur Teilnahme an dieser Veranstaltung benötigen Sie minde-
stens eine ausreichend stabile Internetverbindung und eine 
Tonausgabe an Ihrem Endgerät. Falls Sie sich in den Diskus-
sionen per Redebeitrag einbringen wollen, benötigen Sie 
darüber hinaus ein Mikrofon. 

Wenn Sie damit einverstanden sind oder auch wünschen, 
dass alle Teilnehmer der Veranstaltung Sie während Ihrer 
Redebeiträge sehen können, benötigen Sie darüber hinaus 
eine Kamera. 

Unter https://zoom.us/test können Sie sich im Rahmen eines 
Test-Meetings vorab mit Zoom vertraut machen und die Funk-
tion Ihrer technischen Ausstattung überprüfen. 

Kontakt 

Bei organisatorischen Fragen: 
seminar@flaechenagentur-bw.de / 0711 32732-530 

Die Flächenagentur Baden-Württemberg GmbH und ihre 
Kooperationspartner freuen sich auf Ihre Teilnahme, 
spannende Vorträge und Diskussionen.

Seminar Ökokonto
Produktionsintegrierte 

Kompensation 

 

Online-Seminar

am 23. Februar 2021

Veranstalter Flächenagentur Baden-Württemberg GmbH

Zielgruppe Vertreter*innen der Städte und Gemeinden, Land-  
  und Forstwirtschaft, Naturschutz-, Straßenbau-, 
  Landwirtschafts- und Forstverwaltung,    
  Vorhabenträger*innen    

Tagungsbeitrag Teilnahmegebühr/Person*  	 120,00 €

  Vertreter der Verwaltung 
  und der Kommunen des 
  Landes Baden-Württemberg*     80,00 €  
  
  Studierende*   20,00 € 
 
  *Preis zzgl. gesetzl. geltender MwSt 

Anmeldung Bitte melden Sie sich bis zum 22.02.2021 schriftlich  
  per E-Mail (seminar@flaechenagentur-bw.de) oder  
  per Fax (0711-32732-527) unter Angabe Ihres   
  Namens, (Rechnungs-) Anschrift, und Kontaktdaten  
  an. Bei erfolgreicher Anmeldung erhalten Sie von  
  uns eine Bestätigung per E-Mail.

  Die Rechnung über die Tagungsgebühr erhalten Sie  
  zusammen mit der Teilnahmebestätigung zeitnah  
  nach der Veranstaltung von uns. 

Datenschutz  Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter   
  https://www.flaechenagentur-bw.de/datenschutz/.  
  Falls Sie weitere Informationen benötigen, wie wir  
  Ihre Daten schützen und verarbeiten, können Sie 
  sich gerne auch direkt an  
  datenschutz@flaechenagentur-bw.de wenden. 

  Die Datenschutzerklärung der Zoom Video  
  Communications Inc. finden Sie unter  
  https://zoom.us/de/privacy.html. 

 



 
13:00 Uhr Beginn

•	 Begrüßung und Einführung  
Manuel Sedlak, Flächenagentur BW

•	 Rechtliche Grundlagen 
Lina Bauer, Flächenagentur BW

•	 Rechtliche Besonderheiten PiK  
Manuel Sedlak, Flächenagentur BW

•	 Fachliche Grundlagen, naturschutzfachliche  
Besonderheiten, Biodiversitätsaspekte 
Dr.	Martin	Maier,	Flächenagentur	BW	

14:30 Uhr bis 15:00 Uhr Pause 

•	 Bewertung von PiK nach ÖKVO 
Sabrina Essel, Flächenagentur BW

•	 Akzeptanz der Umsetzung bei Landwirten  
Dr.	Elisabeth	Angenendt	und	Christian	Sponagel,	 
Universität Hohenheim

•	 Maßnahmenbeispiele/Praxisbeispiele 
Sabrina Essel, Flächenagentur BW

•	 Betriebswirtschaftliche Betrachtung von PiK  
Dr.	Elisabeth	Angenendt	und	Christian	Sponagel,	 
Universität Hohenheim

•	 Rechtliche Sicherung und Unterhaltung 
Lina Bauer, Flächenagentur BW 

    

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung

 

Programm am 23. Februar 2021

Referent*innen und Kontaktdaten  

Dr.	Elisabeth	Angenendt,	Christian	Sponagel	
Universität Hohenheim
Institut	für	Landwirtschaftliche	Betriebslehre	 
Fachgebiet	für	Landwirtschaftliche	Betriebslehre
70593	Stuttgart
Tel.: 0711 459 22553
E-Mail:	Christian.Sponagel@Uni-Hohenheim.de
www.uni-hohenheim.de
 

Lina	Bauer,	Sabrina	Essel,	Dr.	Martin	Maier,	Manuel	Sedlak	
Flächenagentur	Baden-Württemberg	GmbH	
Gerhard-Koch-Straße 2
73760	Ostfildern
Tel.: 0711 32732-530
E-Mail:	kontakt@flaechenagentur-bw.de
www.flaechenagentur-bw.de

 

Anliegen der Tagung 

Die Eingriffsregelung soll einen flächendeckenden und grund-
legenden Schutz von Natur und Landschaft gewährleisten. 
Mithilfe von Maßnahmen des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege müssen nicht vermeidbare Eingriffe in Natur 
und Landschaft vom Verursacher kompensiert werden. 

Unter Produktionsintegrierten Kompensationsmaßnahmen 
(PiK) werden Maßnahmen verstanden, die eine ökologische 
Aufwertung auf landwirtschaftlichen Flächen bringen, ohne, 
dass diese aus der landwirtschaftlichen Nutzung genommen 
werden. Sowohl das naturschutzrechtliche als auch das bau-
planungsrechtliche Ökokonto bieten die Möglichkeit bereits 
im Hinblick auf zu erwartende Eingriffe vorgezogene Kompen-
sationsmaßnahmen durchzuführen. 

PiK-Maßnahmen können ein besonders geeignetes Instru-
ment darstellen, um Flächennutzungskonflikte zu entschär-
fen. Damit eine Kompensation in Form von PiK-Maßnahmen 
gelingen kann, sind insbesondere Akzeptanz und Einverständ-
nis aller Beteiligten notwendig. 

Unser Seminar soll Ihnen die notwendigen rechtlichen und 
fachlichen Grundlagen zur erfolgreichen Umsetzung und An-
rechnung von PiK-Maßnahmen an die Hand geben.

 

Das Fachgebiet Landwirtschaftliche Betriebslehre der 
Universität Hohenheim verfolgt einen inter- und transdis-
ziplinären Ansatz, bei dem wissenschaftliches Know-How 
vieler Teildisziplinen mit praktischen Wissen verbunden und 
betriebswirtschaftlich bewertet wird. Dabei spielen Umwelt- 
und Naturschutzanforderungen an die landwirtschaftlichen 
Betriebe eine immer größere Rolle. Ein wichtiges Ziel unserer 
wissenschaftlichen Arbeit ist, die Ergebnisse auch in Empfeh-
lungen für Politik und Praxis einfließen zu lassen.

Die Flächenagentur Baden-Württemberg GmbH ist aner-
kannte Stelle nach § 11 der Ökokonto-Verordnung, bietet 
umfassende Dienstleistungen im Bereich der Umwelt- und 
Landschaftsplanung und ist als landesweiter Vermittler für 
Ökokonto-Maßnahmen und Waldausgleichsflächen tätig.


